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Unsere Heimspiele am Wochenende 
 

Sa. 05.09.2020 16:00 Uhr VfB Waldshut 1 - TuS Efringen-Kirchen 
 18:30 Uhr VfB Waldshut 2 - SV Albbruck 2 
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HYGIENEKONZEPT: VfB Waldshut 
 
Regeln Spielbetrieb 
 

• Die Heimmannschaft muss spätestens 75 Minuten vor Anpfiff auf 
dem Gelände sein 

• Die Gastmannschaft darf frühestens 60 Min. vor Anpfiff auf dem Ge-
lände sein 

• Die Kabinen sind räumlich voneinander getrennt und separate Ein-
gänge sind gewährleistet 

• Die Duschen dürfen maximal von fünf Personen gleichzeitig genutzt 
werden 

• Beim Betreten und Verlassen des Sportgeländes Hände desinfizieren 

• Teambesprechungen finden im Freien statt unter Beachtung des Min-
destabstandes 

• Spielberichtsberichtsbogen müssen zuhause oder auf einem eigenen 
mobilen Endgerät freigegeben werden 

• Außerhalb des Spielfeldes gilt ein Mindestabstand von 1,5 Meter 

• Während der Halbzeitpause bleiben die Mannschaften im Freien 

• Getränke für die Spieler werden von den Mannschaften selbst mitge-
bracht 

 

Regeln Zuschauer 
 

• Beim Betreten der Anlage Datenerhebung nach Corona-Verordnung 
„Sport und Corona-Verordnung“ ausfüllen 

• Maximal 250 Zuschauer pro Spiel (Stand 08/2020) 

• Zuschauer müssen im Zuschauerbereich bleiben (Spielfeld und Kabi-
nen nicht betreten) 

• Beim Betreten und Verlassen des Sportgeländes Hände desinfizieren 

• An den Verkaufsflächen Abstand zu anderen Zuschauern halten. Es 
kann hierdurch zu Verzögerungen kommen 
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Zonen-Aufteilung 
 

• Zone1: Spielfeld -> zulässige Personen: 
o Spieler, Trainer, Schiedsrichter, Sanitäter und Hygienebeauf-

tragter 

• •Zone2: Umkleidebereich->zulässige Personen: 

o Spieler, Trainer, Schiedsrichter, Sanitäter und Hygienebeauf-
tragter. In sämtlichen Innenbereichen wird dringend empfoh-
len einen Mund-Nase-Schutz zu tragen. 

• •Zone3: Zuschauerbereich: 

o Entsprechende Schilder werden zur Einhaltung der Hygiene-
vorschriften aufgestellt 

 
Allgemeines 
 

• Sanitäre Anlagen sind mit Handwaschseife, Einmalhandtücher und 
Desinfektionsmittel ausgestattet 

• Auf dem gesamten Gelände sind Beschilderungen zu den Hygiene-
vorschriften angebracht 

• Kabinen und Duschen werden nach jeder Nutzung gründlich gereinigt 

• Es werden zusätzliche Bänke bereitgestellt, um Abstände für die Aus-
wechselspielerInnen realisieren zu können 

• An den Eingängen zur Anlage sind Desinfektionsspender aufgestellt 
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jungen Spielern, die den Verein verlas-
sen haben. Wir orientieren uns am 
sportlichen Erfolg. Wenn es die Jun-
gen derzeit aus sportlichen Gründen 
nicht in die Erste schaffen, müssen sie 
eben in der zweiten Mannschaft spie-
len, bis sie den Sprung in die Erste 
schaffen. Dann einfach den Verein zu 
wechseln zeigt mir persönlich, dass für 
sie nicht der Verein im Vordergrund 
steht, sondern nur das eigene Inte-
resse.  

Zur zweiten Mannschaft ist zu sagen, 
dass sie verdient den Aufstieg in die 
Kreisliga B geschafft hat. Trainer Vesel 
Alidemaj hat da trotz einiger Abgänge 
eine gute Truppe zusammen, die si-
cherlich in der nun höheren Klasse be-
stehen wird, nachdem sie souverän 
beim Abbruch der Runde auf dem ers-
ten Platz gestanden hat. Leider gab es 
wegen Corona keine richtige Auf-
stiegsfeier und keinen Saisonab-
schluss bei den Teams. 

Die SG bei den A-Junioren mit dem FC 
Tiengen wird ein weiteres Jahr fortge-
setzt. Der VfB ist hier federführend, da 
wir den Landesligatitel mitbringen. Wir 
vom Vorstand werden den weiteren 
Fortgang der Saison wie auch bei allen 
weiteren der zahlreichen VfB-Jugend-
mannschaften bis zu den Bambini 
wohlwollend verfolgen. Wir freuen uns 

über jede einzelne unserer Jugend-
mannschaften und danken hier auch 
allen Trainern und Betreuern.   

Zur wirtschaftlichen Situation: Leider 
ist auf Grund der Corona-Verordnung 
der City-Run nicht durchführbar gewe-
sen, ebenfalls fällt das may Jugendtur-
nier aus. Und auch die Einnahmen aus 
dem Vereinsheim fehlen. Dadurch 
müssen wir mit finanziellen Einbußen 
rechnen und dementsprechend damit 
umgehen. Mit dem Autokino haben wir 
einen Versuch gewagt, Einnahmen an-
derer Art zu bekommen. Das ging 
nicht auf, wir sind mit einer schwarzen 
Null gerade so herausgekommen. Lei-
der sind durch den Lockdown auch 
Sponsoren abgesprungen, hier be-
steht jedoch Hoffnung, dass sie wieder 
mit einsteigen, sobald eine wirtschaft-
liche Besserung eintritt. Aber wir wer-
den dies alles ganz sicher schaffen.  

Vor allem hoffe ich aber, dass die Sai-
son am 22. August starten wird und 
auch trotz Corona durchgezogen wer-
den kann. Und vor allem hoffe ich, 
dass alle Spieler und alle, die dem Ver-
ein in irgendeiner Form nahestehen, 
gesund bleiben.  

Mit sportlichem Gruß 
 
Klaus Fricker, Erster Vorstand 
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DER TRAINER HAT DAS WORT

Liebe Fußballfreunde 

Zunächst einmal möchte ich die Mann-
schaft des TuS Efringen-Kirchen mit 
Trainer- und Betreuerteam sowie de-
ren Fans beim VfB Waldshut begrü-
ßen. Ein Gruß gilt auch Schiedsrichter 
Adrian Rützler, dem wir eine einfach zu 
leitende Partie wünschen. Und ich 
freue mich wieder auf die Unterstüt-
zung unserer treuen Fans.  

Der Blick zurück auf die ersten beiden 
Saisonspiele ist für uns mit einer Nie-
derlage und einem Unentschieden si-
cherlich nicht sonderlich angenehm. 
Im ersten Saisonspiel daheim gegen 
Schlüchttal gab es eine 2:4 Nieder-
lage. Eine Erklärung, aber sicherlich 
keine Entschuldigung könnte sein, 
dass uns sechs Stammspieler in dieser 
Partie zumeist ferienbedingt gefehlt 
haben, so dass auch vier Spieler der 
zweiten Mannschaft zum Einsatz ge-
kommen sind. Unter dem Strich haben 
wir auch durch teils individuelle Fehler 
sicherlich sehr unglücklich verloren, 
aber man muss auch sagen, dass 
Schlüchttal gut dagegengehalten hat.  

Am Samstag waren wir zu Gast beim 
SV Herten, einem der Titelfavoriten. 
Wir haben 75 Minuten lang eine sehr 
gute Partie gespielt und verdient 1:0 
geführt. Allerdings müssen wir danach 
auch das 2:0 und das 3:0 machen. So 
hat uns gegen Ende einfach die Kraft 
gefehlt, auch weil wir nur einen Ersatz-
spieler dabeihatten. So hat Herten in 
der 80. Minute noch den 1:1 Ausgleich 
gemacht. 

Ein Punkt nach zwei Saisonspielen ist 
sicher nicht das, was wir uns als Ziel 
gesetzt haben. Umso mehr gilt es nun, 
gegen den TuS Efringen-Kirchen zu 
punkten. Das Team hat mit dem 1:5 im 
ersten Spiel bei Lörrach-Brombach 2 
eine herbe Niederlage einstecken 
müssen, im zweiten Spiel gab es zu-
hause gegen Wehr-Brennet eine 1:3 
Niederlage. Die Gäste sind recht 
schwer einzuschätzen. Ich habe nur 
mitbekommen, dass sie einige sehr 
gute neue Spieler bekommen haben 
sollen.  

Aber schauen wir lieber auf uns. Ge-
gen Efringen-Kirchen wird unser Ka-
der wieder größer sein, die Urlauber 
sind zurück, aber gleichzeitig haben 
wir drei Verletzte und einen gesperr-
ten Spieler auf der Liste. Zu den Ver-
letzten gehört seit vergangener Wo-
che auch David Duvnjak, dem wir alle 
gute Besserung wünschen.  

Obwohl wir uns nun natürlich erst ein-
mal nur auf das Efringen-Spiel kon-
zentrieren werden, schon mal ein Blick 
eine Woche weiter: Dann steht das 
Derby beim FC Tiengen an, zu dem es 
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sicherlich wieder viele Zuschauer ge-
ben wird. Tiengen hat sich im Ver-
gleich zur Vorsaison etwas verstärkt, 
so dass es sicherlich ein ausgegliche-
neres Spiel werden wird als vor einem 
Jahr mit unserem hohen Sieg. Und ein 

Derby hat ja bekanntlich immer eigene 
Gesetze. 

Mit sportlichen Grüßen 

Danijel Kovacevic 

 

Neuzugang beim VfB: 

ERDAL KIZILAY  
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UNSER GAST: TuS Efringen-Kirchen
Ersin Demircan düpiert mit einem Doppelschlag den 
TuS Efringen-Kirchen und sorgt für den 3:1-Erfolg von 
Aufsteiger SG FC Wehr-Brennet im Rebland 
 
Fußball-Bezirksliga: Gastgeber scheitern nach dem Anschlusstreffer 
mit einem Handelfmeter an Schlussmann Ersin Durmaz und bleiben 
auch im zweiten Spiel ohne Erfolgserlebnis 
[Quelle: Südkurier online] 
 

 
Hintere Reihe von links.: Ibrahima Camara, Andreas Matz,Kevin Keller,Patrick Keller, 
Simon Diodene, David Boamah, Fabio Hallasch, Jochen Bürgin 
Mitte v. l.: Dennis Weiss (Trainer), Stefan Hilpüsch, Jonas Lauber, Max 
Wechlin,Jonathan Wöhrle Jonathan Arnold, Ronald Parti, Danny Krumm,Tobias 
Kimmelmann,Raphael Kühn(Betreuer)  
Vordere Reihe v. l.: David Asal, Michael Flad, Eliaz Schmid, Jörg Bürgin, Markus Loh, 
Timo Krumm, Jan Linder, Sven Fünfschilling  
Es fehlen: Fabio Kammerer, Thomas Fritsch, Jonathan Arnold, Andreas Rügert, Stefan 
Endres (Co-Trainer) und Daniel Slabi (Teammanager) 
 

Die Worte des Trainer-Duos Urs Keser 
und Sascha Dreher haben gefruchtet. 
Anders als beim Saisonstart, der mit 

2:3 gegen den SV Herten in die Hosen 
ging, nutzte Aufsteiger SG FC Wehr-
Brennet seine Chancen im Rebland 
besser und fuhr mit einem klaren und 
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verdienten 3:1-Sieg zurück ins Wehra-
tal. Die Basis zum Erfolg legten Ersin 
Demircan mit seinen beiden Treffern 
in der 62. und 63. Minute sowie 
Schlussmann Ersin Durmaz, der kurz 
nach dem Anschlusstreffer einen 
Handelfmeter von Jochen Bürgin ge-
halten hat.  

In der Schlussphase hätte die Partie 
durchaus kippen können, als der Gast-
geber statt des 0:4 zu kassieren das 
1:3 nach einem Konter durch Jonathan 
Wöhrle erzielte. „Dann kriegen wir die 
Chance zum 2:3 durch den Strafstoß 
und scheiterten“, haderte TuS-Trainer 
Dennis Weiß: „Aber unterm Strich ist 
es zu wenig, wenn wir nur eine Viertel-
stunde lang Power auf den Platz brin-
gen.“ 

So notiert der TuS Efringen-Kirchen 
nach zwei Spielen nur zwei Tore und 
keine Punkte. Vom Fehlstart will noch 
keiner reden im Rebland, obwohl es 
am Samstag zum VfB Waldshut geht: 
„Wir haben vor zwei Jahren auch die 
ersten drei Spiele verloren. Aber das 
soll jetzt keine Ausrede sein“, so 
Weiss, der letztlich nur hofft, dass 
seine Spieler die Trainingsleistung auf 
den Platz bringen: „Vorige Woche wa-
ren 18 und 20 Mann bei den Einheiten 
und sie haben freiwillig noch ein drittes 
Mal trainiert, weil wir auf dem Kunstra-
sen spielen mussten. Am Engagement 
fehlt es nicht.“ 

Anders klingt die Analyse beim Auf-
steiger: „Was falsch lief beim Auftakt 
gegen den SV Herten, wurde abge-
stellt“, freute sich Teammanager Ju-

lian Frommherz, der für den urlauben-
den Urs Keser (gut mit WhatsApp-
Nachrichten versorgt) neben Sascha 
Dreher an der Linie stand: „Wir haben 
von Anfang an einen gepflegten 
Spielaufbau hinbekommen und kaum 
lange Bälle gespielt“, lobte er vor allem 
das Mittelfeld-Duo Fabian Schmidt 
und Marco Götz. 

Mit einem sehenswerten Treffer leitete 
Antonio Santoro den Auswärtssieg ein. 
Er nahm eine Flanke von Lukas Keßler 
volley und ließ Jörg Bürgin keine Ab-
wehrchance. Danach agierten die 
Gäste gut, bekamen auch das starke 
offensive Mittelfeld der Hausherren mit 
Stefan Hilpuesch und Timo Krumm 
besser in den Griff. Das hätte die Ent-
scheidung sein können, doch nun be-
kam der TuS Efringen-Kirchen etwas 
Oberwasser, vor allem nach dem An-
schlusstreffer. Beim Strafstoß haderte 
der Gast mit Schiedsrichter Serkan Öz 
(Gurtweil): Marco Buscemi grätscht in 
den Ball, hat die Hand vor der Brust – 
irgendwo muss er sie ja hin tun“, über-
legte Frommherz, wollte aber Öz kei-
nen Vorwurf machen: „Das sind diese 
Handelfer, die auch bei den Profis im-
mer wieder für Diskussionen sorgen. 
Die Schiris haben ihre Anweisungen.“ 
Jochen Bürgin lief an, wählte aber die 
gleiche Ecke wie Ersin Durmaz, so 
dass der Schlussmann aus dem Wehr-
atal als Sieger aus diesem Duell hervor 
ging. „In der Folge können wir bei Kon-
tern noch höher gewinnen. Aber letzt-
lich ist es wichtig, die Punkte geholt zu 
haben“, freute sich Frommherz und 
gab auch Urs Keser per WhatsApp die 
wichtigsten Infos weiter. 
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UNSERE 2. Mannschaft:  
Keinen optimalen Start in die neue Sai-
son erwischte die zweite Mannschaft 
des VfB Waldshut. Am vergangenen 
Sonntag gab es in Unteralpfen eine 2:1 
Niederlage. Trainer Vesel Alidemaj 
war mit der Leistung seines Teams 
trotzdem zufrieden: „Wir haben die 
ersten zehn Minuten komplett ver-
schlafen, danach waren wir auch mit 
zehn Mann am Ende die bessere 
Mannschaft und haben eigentlich nur 
noch auf ein Tor gespielt.“ 

Und tatsächlich: Schlechter hätte der 
Beginn des Spiels für die Waldshuter 
nicht laufen können. In der 4. und der 
8. Minute traf jeweils Christian Schnurr 
für die Gastgeber, aber schon in der 
11. Minute verkürzte Fidan Peci auf 2:1 
mit einem Elfmeter. „Wir haben da-
nach einen richtig guten Fußball ge-
spielt, aber unsere zum Teil großen 
Chancen einfach nicht verwertet“, ha-
dert der Trainer mit der Chancenver-
wertung seiner Mannschaft, betont 
aber gleichzeitig: „Ich kann die Mann-
schaft wirklich nur loben, jeder ist für 
jeden gerannt, alle haben eine super 
Einstellung gezeigt auch in den letzten 
15 Minuten, als wir mit einem Mann 
weniger auskommen mussten, weil wir 
nach einer Verletzung keinen Ein-
wechselspieler mehr hatten.“  

Das alles soll am kommenden Sams-
tag besser werden, wenn der VfB zu-
hause nach dem Spiel der Ersten um 
16 Uhr gegen Efringen-Kirchen ab 
18.30 Uhr auf Albbruck 2 trifft. „Gar 
keine Frage: Da muss ein Dreier her“, 
sagt Vesel, der hofft, dass sich die Ver-

letztenliste bald bessert und die Spie-
ler mit Trainingsrückstand diesen auf-
geholt haben werden, so dass es nicht 
wieder wie in Unteralpfen soweit kom-
men muss, dass sich der Trainer selbst 
mangels Spieler einwechseln muss. 
Besser als bei der Spielerdecke sieht 
es im Umfeld der Zweiten aus, denn 
der Trainer wird seit Beginn der Sai-
son von Vilson Azemi unterstützt, der 
sich als Betreuer und Kameramann 
engagiert. 

Auch die Vorbereitung auf die Saison 
ist für Kreisliga-B-Aufsteiger VfB 2 ver-
nünftig gelaufen, berichtet der Trainer: 
„Es war eine gute Vorbereitung, es wa-
ren immer etwa 15 Mann im Training. 
Und es hat sich gezeigt, dass die Ka-
meradschaft sehr, sehr gut ist.“ In den 
Testspielen habe er immer rotiert, des-
halb waren für ihn die Ergebnisse 
zweitrangig. Einzig auf dem Posten 
des Torwarts hat es ein Problem gege-
ben, so dass ein Feldspieler das Tor 
hüten musste.  
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Dass vor der Saison einige junge Spie-
ler den Verein verlassen haben, be-
dauert Vesel zwar, kann aber die Sicht 
der Spieler auch ein bisschen verste-
hen. Beim Verein und der Vereinsfüh-
rung kann er keine Fehler erkennen: 
„Wie willst du einen 18-Jährigen hal-
ten, der es derzeit noch nicht in unsere 
Erste schafft, aber bei einem anderen 
Verein eine gute Chance sieht, Be-
zirksliga zu spielen?“ Zudem verweist 
er darauf, dass es auch in der Zweiten 
mehrere Eigengewächse gibt wie etwa 

Dominik und Patrick Fischer oder Ediz 
Schlegel. 

Diese freuen sich sicherlich wie auch 
der Trainer, das gesamte Team und 
die Zuschauer auf die erste Heimbe-
gegnung am kommenden Samstag 
gegen Albbruck 2 – und fast noch ein 
bisschen mehr auf dem Nationalfeier-
tag, Samstag, 3. Oktober, wenn der 
VfB2 Gastgeber ist zum Lokalderby 
gegen den SV Eschbach 1. Oder, wie 
es Vesel ausdrückt: „Ein absolut kras-
ses Derby!“  
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TIMO LINDER: Im ZDF-Sportstudio
Timo Lindner vom VfB Waldshut war an der legendären 
Torwand im ZDF-Sportstudio so nervös wie nie zuvor in 
seinem Leben [Quelle: Südkurier, Matthias Scheibengruber] 
 
TV-Auftritt und die Reise nach Mainz waren ein unvergessliches Erleb-
nis für den jungen Fußballer und seine Freundin Anna. Beim Torwand-
schießen geht der Youngster leer aus. Eltern und Freunde sind mäch-
tig stolz auf den Fußballer 
 

 
Fernsehreifer Auftritt: Timo Lindner vom VfB Waldshut war einer der Star-Gäste bei 
der Aufzeichnung des ZDF-Sportstudios. Hier zeigt er sich mit Moderatorin Katrin 
Müller-Hohenstein und Golferin Sophia Popov (rechts) vor der legendären Torwand. 
| Bild: Nina Kuhl (ZDF) 

„Fußball: – „Ich war in meinem Leben 
noch nie so nervös, wie an dieser Tor-
wand“, war Timo Lindner auch zwei 
Tage nach seinem großen Fernseh-
auftritt extrem geflasht. Fast 1,3 Millio-
nen Zuschauer saßen am späten 
Samstagabend vor der Mattscheibe, 

als Moderatorin Katrin Müller-Hohen-
stein den 18-Jährigen vom VfB 
Waldshut vorstellte: „Lieblingsspieler 
Mbappe, Lieblingsclub Paris St. Ger-
main – das war eine harte Woche für 
dich, Timo?“, fragte ihn die 55-Jährige 
leicht schmunzelnd vor seinem ersten 
Schuss auf die Torwand. 
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Parallel wurde das Video von Tommy 
Buschle von Timos tollem Treffer im 
Pokalspiel beim SV Rheintal einge-
spielt. Das war der Grund, weshalb ihn 
das ZDF eingeladen hatte. Fußballex-
pertin KMH schnalzte mit der Zunge: 
„Toni Kroos macht‘s nicht besser.“ In 
Küssaberg versenkte Timo Lindner die 
Kugel im Winkel, an der Torwand 
fehlte das Glück: „Dabei habe ich vor 
der Sendung mit den Anderen geübt – 
und getroffen.“ 

Die Anderen – das waren die Golferin 
Sophia Popov, Überraschungssiegerin 
an den British Open, sowie die Speer-
werfer Johannes Vetter und Bernhard 
Seifert. Die Golferin lochte einmal ein, 
gewann den Plausch: „Egal – Hauptsa-
che ich war dabei“, nahm Timo Lind-
ner die Niederlage absolut sportlich. 

Das Drumherum war unbeschreiblich: 
„Ein geiles Wochenende für meine 
Freundin Anna und mich!“ Angefan-
gen mit der Bahnreise nach Mainz, 
dem Einchecken im Hotel, der Shuttle-
Service auf den Lerchenberg ins ZDF-
Studio. Im VIP-Raum gab es Abendes-
sen für die Zwei und sie lernten die an-
deren Gäste kennen: „Mit Bernhard 
Seifert habe ich mich total nett unter-
halten.“ 

Später wurde Timo Lindner fürs Studio 
geschminkt, danach ging es zum Pro-
beschießen an die Torwand. Gegen 
Ende der einstündigen Sendung, ab-
rufbar in der ZDF-Mediathek, wurde 
Timo Lindner dann endlich zu den 
Stars ins Studio gebeten – drei unten, 
drei oben... 

„Spät abends fuhr uns das Taxi zurück 
ins Hotel. Anna und ich zogen noch 
durch die Stadt. Es war richtig was los 
in Mainz“, blickt Timo Liefert begeis-
tert zurück. Begeistert, auch weil Kat-
rin Müller-Hohenstein bei der Überra-
schung für Mimi Hamburger mitge-
spielt hat: „Die war schon cool.“ 

Kurzerhand drehte sie mit Timo und 
Sophia Popov ein kurzes Video für den 
Jugendleiter des VfB Waldshut: „Mimi, 
wir wissen, dass du heute 60 wirst – al-
les Gute“, gratulierte das Trio aus dem 
Studio. Für Timo Lindner war die Reise 
unvergesslich, seine Familie und 
Freunde sind mächtig stolz auf ihn: 
„Unzählige Nachrichten kamen aufs 
Handy – toll.“ 
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TERMINE: Spielbetrieb 
 

Datum Zeit Spiel / Veranstaltung Wo 

Sa. 
05.09.2020 

10:00 VfB Waldshut D1 - SG Steina-Schlüchttal D WT, Sportplatz-Schmit-
tenau, Kunstrasen 

 
Freundschaftsspiel 530038059 

Sa. 
05.09.2020 

14:00 SG Ostbaar A - SG Waldshut-Tiengen A Sportplatz Oberbaldingen, 
Am Sportplatz, 78073 Bad 
Dürrheim 

 
A-Junioren Landesliga 2 - 33001016 

Sa. 
05.09.2020 

16:00 VfB Waldshut 1 - TuS Efringen-Kirchen WT, Sportplatz-Schmit-
tenau, Rasen 

 
Bezirksliga 330011023 

Sa. 
05.09.2020 

18:30 VfB Waldshut 2 - SV Albbruck 2 WT, MAY-Sportplatz, 
Kunstrasen 

 
Kreisliga B3 330140029 

So. 
06.09.2020 

12:30 SG Albbruck B - VfB Waldshut B2 WT, MAY-Sportplatz, Ra-
sen 

 
Freundschaftsspiel 530033053 

Sa. 
12.09.2020 

19:00 SG Waldshut-Tiengen A - SG Denkingen 79761 Waldshut-Tiengen, 
Stadion Tiengen, Courten-
aystr. 4 

 
A-Junioren Landesliga 2 - 330016011 

So. 
13.09.2020 

13:00 FC 08 Tiengen - VfB Waldshut 1 Tiengen, Langensteinsta-
dion, Rasenplatz 

 
Bezirksliga 330011035 

So. 
13.09.2020 

15:00 FC Bergalingen - VfB Waldshut 2 Bergalingen, Sportplatz, 
Im Schächle 30, 79736 Ri-
ckenbach 

 
Kreisliga B3 - 330140029 

Mi. 
16.09.2020 

19:00 SG Waldshut-Tiengen A - FV Lörrach-
Brombach A 

WT, Sportplatz-Schmit-
tenau, Kunstrasen 

 A-Junioren SBFV-Pokal 2020/2021 - 
930094018 

Sa. 
19.09.2020 

13:00 SG Möhringen A - SG Waldshut-Tiengen A Sportplatz Möhringen, 
78532 Tuttlingen-Möhrin-
gen 

 A-Junioren Landesliga 2 - 33001024 

Sa. 
19.09.2020 

15:30 SG Hochrhein B2 - VfB Waldshut B1 79801 Hohentengen, Wei-
herstr. 6, Sportplatz  B1-Jugend Kreisliga 3 - 330136001 

Sa. 
19.09.2020 

15:30 SG Murgtal B - VfB Waldshut B2 79730 Murg, Sportplatz 
Murg, Breitemattstr. 2  B1-Jugend Kreisliga 2 - 330031004 

Sa. 
19.09.2020 

16:00 VfB Waldshut 1 - SG Mettingen-Krenkingen WT, Sportplatz-Schmit-
tenau, Rasen  Bezirksliga 330011041 

Sa. 
19.09.2020 

18:30 VfB Waldshut 2 - SV Blau-Weiß Murg 2 WT, MAY-Sportplatz, 
Kunstrasen  Kreisliga B3 - 330140035 

Fr. 
25.09.2020 

19:00 SG Höchenschwand B - VfB Waldshut B1 79862 Höchenschwand, 
Rasenplatz Natursport-
zentrum 18 

 B1-Jugend Kreisliga 3 - 330136006 

Sa. 
26.09.2020 

13:30 VfB Waldshut B2 - FV Tumringen B2 WT, MAY-Sportplatz, 
Kunstrasen  B1-Jugend Kreisliga 2 - 330031005 

Sa. 
26.09.2020 

18:00 SG Waldshut-Tiengen A - SG Rot-Weiß 
Weilheim A 

79761 Waldshut-Tiengen, 
Stadion Tiengen, Courten-
aystr. 4  A-Junioren Landesliga 2 - 330016027 

So. 
27.09.2020 

15:00 FC Dachsberg - VfB Waldshut 2 79875 Dachsberg, Sport-
platz Dachsberg-Wilfingen, 
Birkenstr. 2 

 Kreisliga B3 - 330140046 

So. 
27.09.2020 

16:00 FC Zell - VfB Waldshut 1 79669 Zell im Wiesental, 
Sportplatz, Stadionweg  Bezirksliga 330011046 
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Gut bürgerliche Küche, herzlicher Service und gemütliches Ambiente.  
Sie finden unser Restaurant am Unteren Tor, in der Kaiserstraße. 

 
Tel.: +49 (0) 7751 – 2555 

 
Email: rheinischer-hof-wt@t-online.de 

 
Oder nutzen Sie schnell und einfach unsere Online – Reservierung: 
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